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Editorial

Liebe Mitglieder der Kirchengemeinde Heilandskirche 
Unterhaching,
nach meinen bisher 19 Jahren im Kirchenvorstand der Hei-
landskirche Unterhaching war das vergangene Jahr für mich 
das mit Abstand aufregendste, arbeitsintensivste, aber 
auch schönste der gesamten bisherigen Tätigkeit. Es gab 
sehr schöne und erfüllende Ereignisse wie die Einweihung 
des neuen Gemeindezentrums, die Einführung unseres 
neuen Pfarrers sowie das partnerschaftliche Zusammen-
wachsen des neuen Kirchenvorstands. Aber auch traurige 
Situationen wie der Tod der langjährigen Kantorin Barbara 
Klose waren zu beklagen.

Der Neubau konnte – wie geplant – rechtzeitig fertig-
gestellt werden. Somit wurde ein zentraler Mittelpunkt für 
die Gemeindearbeit errichtet und nach den ersten Mona-
ten scheint es, als würde er sehr gut angenommen. Es ist 
schön, nach den Gottesdiensten wieder beim Kirchenkaf-
fee ins Gespräch zu kommen, und auch das Weinfest war 
gut besucht. Die Kommentare der Gäste, die zum ersten Mal im neuen Gemeindesaal 
waren, waren durchweg positiv.

Bis die endgültige Abnahme des Baus erfolgen kann, sind jedoch noch viele 
Details zu klären und Baumängel abzustellen. So wurde während des Weinfestes 
ein Wasserschaden im Keller entdeckt, der den Einsatz eines Notdienstes erforder-
lich machte. Auch am Tag danach haben Gottesdienstbesucher*innen noch spontan 
geholfen, all die Stühle, Schränke und sonstigen Möbel aus dem Keller nach oben zu 
tragen. Ihnen allen sei an dieser Stelle herzlichst gedankt!

Die Schlussabrechnung für das neue Gemeindezentrum liegt uns noch nicht vor 
und wir hoffen, dass die Kosten das Budget nicht zu sehr überschreiten. Der aktu-
elle Spendenstand mit Buchungstag 31. Oktober 2019 beträgt 76.281,97 €. Es fehlt 
also noch etwas zum Erreichen der angestrebten 80.000 €. Einen großen Dank allen 
Spendern!

Aber auch zukünftig wird es baubedingte Kosten geben, denn die bisherige Hei-
zung in der Heilandskirche liegt in den „letzten Zügen“.

Mit den besten Wünschen für eine gesegnete Adventszeit
Ihr Hermann Wolfrum
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Liebe Gemeinde,
schon wieder müs-
sen wir uns fragen, 
wo denn das alte Jahr 
bloß geblieben ist, 
denn die Zeit läuft – 
zumindest gefühlt – 
immer schneller und 
wir haben beständig 

mit ihr mit zu rennen.
Aber stimmt das wirklich, haben wir 

tatsächlich keine andere Möglichkeit, als 
beständig auf der Überholspur zu leben, 
uns für nichts und niemanden mehr aus-
reichend Zeit zu nehmen und da, wo 
wir es vielleicht doch einmal tun, vom 
schlechten Gewissen geplagt zu wer-
den, was wir in dieser Zeit nicht alles an 
Wichtigerem hätten erledigen können 
oder müssen.

Darum lassen Sie uns die vor uns lie-
gende Adventszeit zum Anlass nehmen, 
zur Ruhe zu kommen und auch einmal 
etwas vermeintlich ganz und gar Sinnlo-
ses zu tun – einfach nur weil es uns Spaß 
macht, lassen Sie uns Zeit verschen-
ken und mit Menschen Kontakt aufneh-
men, von denen wir schon lange nichts 
mehr gehört haben, oder mit Familie 
und Freunden endlich wieder einmal 
etwas unternehmen und lassen Sie 
uns dadurch unter Beweis stellen, dass 
Leben auch langsamer laufen kann, ohne 
dabei gänzlich aus den Fugen zu gera-
ten und wir zwar Zeit tatsächlich nur da 

haben, wo wir sie uns nehmen, sie da 
dann aber auch wirklich besitzen. Die 
biblische Erzählung von der Brotver-
mehrung kann uns in diesem Zusam-
menhang als Vorbild dienen, denn auch 
in ihr fürchten die Jünger ja, das wenige 
Brot würde für die Vielen, die es zu sätti-
gen galt, nicht reichen, und dürfen dann 
doch erleben, dass sogar zahlreiche 
Körbe übrig bleiben.

Mit der Zeit ist es ganz ähnlich: Über-
all wo wir sie angstfrei, teilen, reicht 
sie in Wahrheit eben doch für uns und 
andere, für das, was wir erledigen müs-
sen, ebenso wie für das, worauf wir Lust 
haben, und lässt darüber hinaus sogar 
noch Minuten, oder vielleicht auch Stun-
den übrig, die wir einfach nur verschen-
ken können.

Wagen wir es also mit dem kostba-
ren Geschenk der Zeit recht umzugehen, 
indem wir lernen sie zu genießen, statt  
sie ausschließlich mit Notwendigem zu 
füllen und indem wir sie in der advent-
lichen Konzentration auf den „Herrn 
über alle Zeit“ auch in Wahrheit wieder 
finden, statt sie  untergehen zu lassen in 
Hetze und Hektik.

In diesem Sinne wünsche ich uns 
allen eine mit viel Zeit angefüllte und 
dadurch zutiefst geruhsame Adventszeit.

Ihre Pfarrerin
Christiane Ballhorn

Ti
te

lfo
to

: w
w

w
.g

em
ei

nd
eb

ri
ef

.d
e 

Fo
to

: S
te

fa
n 

Lo
tz

Der AnklangEditorial
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Rückblick auf das Jahr 2019

Im Rückblick auf das Jahr 2019 waren für 
die Kirchengemeinde und den Kirchen-
vorstand mehrere Ereignisse von beson-
derer Bedeutung:

zz Im Mai mussten wir Abschied neh-
men von unserer äußerst geschätzten 
und leider schwerkranken Kirchenmusi-
kerin Frau Barbara Klose, die fast  
50 Jahre so erfolgreich in der Gemeinde 
gewirkt und durch ihre Chorarbeit, an-
spruchsvollen Konzerte auch über die 
Kirchengemeinde hinaus, ihr Orgelspiel 
das Gemeindeleben so beeindruckend 
geprägt hat. Es hat uns schwer getrof-
fen, dass sie die Einweihung der neuen 
Räume nicht mehr miterleben konn-
te, und wir sie  nur wenige Tage vor dem 
Termin zu Grabe tragen mussten.

zz Der Endspurt zur Fertigstellung des 
Bauprojektes: Gemeindezentrum, Pfarr-
amt, Pfarrhaus und die beiden Apparte-
ments. Damit verbunden

zz die Einweihung des Gemeinde-
zentrums am Pfingstsonntag und 
gleichzeitige Einführung des neuen 
Pfarramtsführers Herrn Pfarrer Fabian 
Ludwig und Begrüßung seiner Familie.

Erfreulicherweise hat die terminge-
rechte Fertigstellung der Bauten und 
Außenanlagen geklappt, wenn auch 
noch Nacharbeiten notwendig sind. Das 
gemeinsame Fest zu Beginn mit einem 
Festgottesdienst zur Installation von 
Herrn Pfarrer Ludwig und die anschlie-
ßende Einweihung des neuen Gemeinde-
zentrums mit Kirchengemeinde, Pfarrern, 
kirchlichen Würdenträgern, Bürger-
meister, Bauteam und Gästen fand bei 
schönstem Wetter statt. Die Gemeinde-
mitglieder waren hoch erfreut und sehr 
begeistert von den hellen, großzügigen 
Räumlichkeiten, in denen sofort ein reges 
Gemeindeleben stattfand. Allerdings gibt 
es künftig weniger Ausweichmöglichkei-
ten bei Terminüberschneidungen, dafür 
aber zahlreiche Möglichkeiten der Begeg-
nung zwischen den unterschiedlichen 
Nutzern der Räume.

Wie bei einem derartigen Bau nicht 
anders zu erwarten, gibt es immer noch 
Mängel, die nach und nach von den 
zuständigen Gewerken beseitigt wer-
den müssen. Dabei hat uns ein drei-
maliger Wasserschaden ganz schön in 
Schwierigkeiten gebracht und speziell 

Einweihung des neuen Gemeindezentrums, 
Pfingstsonntag 2019 Foto: Volker Zeidler
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Rückblick auf das Jahr 2019

der letzte während des Weinfestes hat 
einige unliebsame Folgen gehabt. Doch 
es besteht die Aussicht, dass diese besei-
tigt werden können, allerdings verbunden 
mit Kosten und einer Zeitverzögerung. 
Das wird sowohl Herrn Pfarrer Ludwig als 
auch die Mitglieder des Kirchenvorstan-
des durch zusätzliche Termine und Ver-
handlungen reichlich beschäftigen.

In der Zwischenzeit wurde das 
Gemeindezentrum Parkstraße vollstän-
dig geräumt und es laufen Verhandlun-
gen der Gesamtkirchengemeinde für eine 
Vermietung als Zwischennutzung bis eine 
endgültige Nutzung des Grundstücks 
festgelegt ist. Der Kindergarten ist als 
solcher nicht betroffen, weil er in jedem 
Falle erhalten werden soll.

Und noch eine andere Baustelle wird 
uns beschäftigen, nämlich wenn die 
Kirche mit ihrer veralteten und unzu-
länglichen Heizung an die Geothermie 
angeschlossen wird. Die Rohre wurden 
bereits während des Neubaus bis an die 
Kirche  gelegt, aber der Anschluss fehlt 
noch und folgt im nächsten Frühjahr.

Nach all diesen Ereignissen und Auf-
gaben mussten wir dieses Jahr das „Hei-
kifest“ ausfallen lassen und werden es 
nächstes Jahr umso ausgiebiger feiern.

Allen, die uns beim Bauen unter-
stützt haben – Bauleitung, Architek-
ten, Landschaftsplaner, aber auch all 
die Ehrenamtlichen durch tatkräfti-
ges Anpacken, die Spender durch ihre 

großzügigen Gaben, sowie jene, die 
durch gute Ideen für ein erfolgreiches 
Fundraising dazu beigetragen haben, 
dass unsere Finanzsituation nicht aus 
dem Ruder gerät – möchten wir an die-
ser Stelle nochmals von Herzen danken. 

Eine weitere „Durststrecke“ ab 
August 2018, die Vakanzzeit, konnte 
überbrückt werden. Der sonntägliche 
Gottesdienst hat nie darunter gelit-
ten, was wir den „aktiven“ Pfarrer-
Ruheständlern mit ihren Vertretungen 
verdanken; ein herzliches Vergelt ś-Gott.

Die Veranstaltungen in der vorweih-
nachtlichen Zeit werden wir miteinan-
der genießen und ich möchte gerne den 
geplanten Adventsbazar ankündigen. 
Natürlich wird es auch den traditionellen 
Neujahrsempfang geben.

Zu guter Letzt möchte ich noch auf 
ein wichtiges Anliegen des Kirchen-
vorstandes zu sprechen kommen: Eine 
Gemeindeversammlung im Frühjahr, am 
Donnerstag, 19. März 2020. Wir wünschen 
uns und hoffen auf eine große Betei-
ligung, damit Ihre Anregungen, Wün-
sche und Ideen zur Sprache kommen 
und zu einem erfolgreichen Miteinander 
beitragen. 

In diesem Sinne Ihnen allen eine 
besinnliche Vorweihnachtszeit und für 
das kommende Jahr eine vertrauens-
volle, intensive Zusammenarbeit.
Herzliche Grüße aus dem Kirchenvorstand
Ihre Dr. Ilsabeth Baumann, Vertrauensfrau
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Viele Ideen – ein Ziel!

Hundert Tage nach der Einweihung des 
neuen Gemeindezentrums: Der Kirchen-
vorstand fährt zu einem gemeinsa-
men Wochenende auf den abgelegenen 
Labenbachhof bei Ruhpolding. 

Seit den Kirchenvorstandswahlen im 
Oktober 2018 hatte der neue KV wegen 
des Neubaus noch gar keine Zeit gehabt, 
sich mal vertieft kennenzulernen und 
gemeinsame Strategien für das zukünf-
tige Gemeindeleben zu besprechen. Aber 
das ist nach Neuwahlen immer wich-
tig, wenn „alte Hasen“ und „Neulinge“ 
sich in einem Gremium neu sortieren; 
zumal ja zwischenzeitlich auch ein neuer 
Pfarrer mit dazu gestoßen war. Und ehe 
man sich versah, war auch schon der 
nächste Sommer herbeigekommen – 
und mit ihm die Einweihung der neuen 
Räumlichkeiten, die Räumung des alten 
Gemeindezentrums und der Umzug in 
die Liebigstraße. Und so lag ein ereig-
nis- und arbeitsreiches erstes Jahr hin-
ter dem Kirchenvorstand.

Jetzt sollte endlich einmal Zeit sein, 
sich als Leitungsgremium der Gemeinde 
(nochmal) neu zu sortieren. Daher das 
Thema dieses Wochenendes für den Kir-
chenvorstand: „Wer bin ich – und wenn 
ja, wie viele? – oder: Der (nicht mehr 
ganz) neue Kirchenvorstand legt unter 
neuen Bedingungen (nochmal) los.“ 
Im Kern ging es darum, sich gegensei-
tig von den eigenen Wünschen und Visi-
onen für die Gemeinde zu erzählen und 

herauszufinden, was die wichtigsten 
Projekte für die nächste Zeit sein soll-
ten. Schnell waren viele verschiedene 
Ideen gefunden und Flipcharts gefüllt. 
Aber immer wieder stellte sich heraus: 
Viele Ideen – aber ein Ziel. Denn letzt-
endlich drehte sich alles um die Frage(n): 
Wie schaffen wir es, Menschen für Kir-
che zu begeistern und das neue Gemein-
dezentrum mit Leben zu erfüllen? Dazu 
wurde mit spielerischen Methoden und 
abwechslungsreichen Impulsen gearbei-
tet und diskutiert. Am Ende wählten die 
Kirchenvorsteher*innen drei Projekte 
aus, die in der nächsten Zeit verstärkt 
nach vorne getrieben werden sollen: ers-
tens die Verbesserung der gemeindlichen 
Öffentlichkeitsarbeit; zweitens die Förde-
rung und Gewinnung von ehrenamtlichen 
Mitarbeiter*innen; drittens die (Neu-)
Strukturierung des gottesdienstlichen 
Lebens in der Heilandskirche. 

Neben der Arbeit an den Sachthe-
men blieb freilich auch Zeit für geistliche 
Impulse, einen kleinen Spaziergang um 
den See und gute Gespräche bei einem 
abendlichen Glas Wein. Als krönen-
den Abschluss gestalteten alle gemein-
sam einen Gottesdienst mit Abendmahl, 
der bei strahlendem Sonnenschein und 
herrlichem Bergpanorama auf der grü-
nen Wiese gefeiert wurde.

Pfarrer Ludwig



Dringend Unterstützung beim Kirchendienst benötigt!
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Gehen Sie gelgentlich oder auch öfter 
zum Gottesdienst in die Heilandskirche? 
Haben Sie Interesse, sich ehrenamtlich zu 
engagieren und ein bisschen Mitverant-
wortung zu übernehmen für ein geordne-
tes gemeindliches Leben? Dann können 
Sie uns beim Kirchendienst unterstützen.

Da wir keinen eigenen Mesner haben, 
suchen wir dringend ehrenamtliche Hel-
ferinnen und Helfer aus der Gemeinde, 
die bereit sind, ab und zu den Kirchen-
dienst bei  Gottesdiensten in der Hei-
landskirche zu übernehmen.

Was ist im Rahmen des Kirchendiens-
tes zu tun? Sie müssten eine halbe Stunde 
vor Beginn des Gottesdienstes da sein, 
aufsperren, die Glocken läuten, die Lied-
nummern auf der Anzeigetafel stecken 
und alles herrichten. Während des Gottes-
dienstes übernehmen Sie die Lesung, las-
sen den Klingelbeutel herumgeben und 
assistieren gegebenenfalls beim Abend-
mahl. Im Anschluss an den Gottesdienst 
zählen Sie noch die Kollekte und tragen 
dafür Sorge, dass an einem der folgenden 
Tage das Geld zum Pfarramt kommt.

Und keine Angst – Sie werden nicht 
einfach ins kalte Wasser geworfen. 
Selbstverständlich erhalten Sie eine 
Anleitung zum Kirchendienst und eine 
kurze Einführung vor Ort, bei der die ein-
zelnen Aufgaben erklärt werden.

Wenn Sie sich dafür interessieren 
oder bereit sind, diese Aufgabe  zu über-
nehmen und unser Kirchendienstteam 
zu unterstützen, dann sind Sie uns herz-
lich willkommen. Am besten melden Sie 
sich im Pfarramt unter der Telefonnum-
mer 6115586 auch per Mail:  
pfarramt.unterhaching@elkb.de

Schon jetzt herzlichen Dank für Ihr 
Mitmachen!

Christiane Ballhorn

Fotos: Fabian Ludwig, Birgit Maiwald
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Weinfest

Am 12. Oktober 2019 fand das traditio-
nelle Weinfest zum ersten Mal im neuen 
Gemeindezentrum an der Heilands- 
kirche statt.

Die Organisatoren waren recht auf-
geregt, ob die Gäste den neuen Standort 
finden würden und den inzwischen zwei-
ten Ortswechsel des Festes akzeptieren.

Der Raum war hergerichtet, die 
Tische herbstlich, liebevoll gedeckt, der 
Wein gekühlt – es konnte losgehen.

Mit großer Freude sahen wir dann 
die Gäste hereinströmen und waren 
glücklich ca. 50 bis 60 Gäste mit 

selbstgemachten Quiches und Zwie-
belkuchen bewirten zu können, die von 
einigen Gästen als Geschenk mitge-
bracht worden waren.

Der Bruder des Winzers, Herr Ste-
fan König, hat uns noch die Eigenheiten 
und Unterschiede der einzelnen Weine 
auf humorvolle Art erläutert, so dass 
der Wein mit ganz anderen Augen gese-
hen wurde.

Leider hatten wir parallel zur Veran-
staltung einen Wasserschaden im Kel-
ler des Gebäudes. Dies führte dazu, dass 
einige Gäste Möbel, Akten und Kartons 
aus dem Keller hochtrugen, während 
andere ihre Gummistiefel holten, um das 
Wasser zu bekämpfen. Schließlich kam 
auch noch die Feuerwehr, um den voll-
gelaufenen Liftschacht leer zu pumpen 
und das Wasser aufzusaugen.

Wir hoffen aber, dass diese 
Umstände das Fest nicht allzu sehr 
beeinträchtigt haben, denn viele Gäste 
haben sich im Nachhinein für das gelun-
gene Fest, die schöne Dekoration und 
die musikalische Unterhaltung durch Sil-
via Rettenweber (Akkordeon) bedankt. 
Und aus den Einnahmen des Abends 
ergab sich ein Gewinn von ca. 250 € 
zugunsten unserer Kirchengemeinde.

Wir freuen uns schon auf das  
nächste Mal,

Ihr Festtagsteam
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Externes Angebot zum Thema Lernen
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Nachdem Frau Anita Vierzigmann, eine ehemalige Lehrerin, sich angeboten hat, in 
unseren Räumlichkeiten kostenlos Nachhilfe anzubieten, leiten wir dieses Angebot 
hier an Sie weiter. Bei Fragen kontaktieren Sie bitte direkt Frau Anita Vierzigmann 
(e-mail: anita.vierzigmann@t-online.de)

Herzliche Einladung
Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerin-

nen und Schüler, 
als Auftakt zu einer Reihe von Nach-

mittagen kostenlosen Mathematik- 
bzw. Physikunterrichts sind Sie/seid Ihr 
herzlich eingeladen zum Nachmittags-
seminar LERNTHEORIE am Freitag, 13. 
Dezember 2019 um 17 Uhr im Gemeinde-
zentrum an der Heilandskirche.
Wie lernt man MÖGLICHST

1. Viel
2. Schnell
3. Nachhaltig
4. Auf angenehme Weise
5. Kontinuierlich
6. Rechtzeitig

und was können Eltern dazutun?
Zu meiner Person:

Mit 13 Jahren habe ich begon-
nen, in der Familie und im Freundes-
kreis „Rechnen“ – später Mathematik 
und Physik – zu unterrichten und seit-
her nicht unterbrochen oder gar aufge-
hört. Meinen Schülerinnen und Schülern 
zu angstfreiem Zugang, Verständnis, 
Erkennen von Strukturen, Lerntipps und 
–tricks in Mathematik und Physik zu ver-
helfen und vor allem Freude daran zu 
vermitteln, waren dabei immer meine 
Hauptanliegen und dadurch
BESSERE NOTEN.

Ihre/Eure Anita Vierzigmann, 
Gymnasiallehrerin i. R.
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Ökumenisches Adventssingen

Familienfreizeit 2019

10

Schon seit vielen Jahren gibt es die-
sen besinnlichen Nachmittag im Advent. 
Gemeinsam hören und sehen wir eine 
weihnachtliche Geschichte, singen 
bekannte und neue Adventslieder bei 
Kerzenschein und genießen Kinder-
punsch, Glühwein und Lebkuchen.

So laden wir auch heuer wieder Jung 
und Alt, Groß und Klein ganz herzlich ein 

zum Ökumenischen Adventssingen am 
2. Advent, 8. Dezember 2019 um 16 Uhr 
im neuen Gemeindezentrum an der Hei-
landskirche, Liebigstraße 22.

Lassen Sie sich von uns in den 
hohen Norden entführen und erleben 
Sie zusammen mit der kleinen Norne 
auf ihrer abenteuerlichen Reise das 
Weihnachtswunder.

Unterwegs mit Gottes Segen 
– das war das Motto unserer 
diesjährigen Familienfreizeit.

Dieses Jahr machten wir uns auf den 
Weg in ein für die „alten Hasen“ bekann-
tes Haus, den wunderbaren Berghof der 
Familie Hofer in Agatharied. Auch die, die 
zum ersten Mal dabei waren, fanden sich 
schnell hier zurecht. Bei schönem war-
men Wetter waren wir einen Großteil des 
Wochenendes draußen unterwegs, Groß 
und Klein fingen die letzten Sonnen-
strahlen des Sommers ein. Viele schöne 
Segenstexte und Geschichten, die von 

Schauspielerinnen und Schauspielern 
aus dem Kreis der Kinder und Erwachse-
nen erzählt wurden, begleiteten uns. In 
Hörweite der Musik vom Blasorchester 
der zweiten Gruppe im Haus entstanden 
im Garten viele tolle Kerzen. Am Sonntag 
feierten wir einen von allen vorbereite-
ten Gottesdienst im Grünen zur Kinder-
segnung und nach 	 dem Mittagessen 
war das Ende der Freizeit wieder viel zu 
schnell gekommen. So freuen sich jetzt 
schon alle auf das Wochenende im Okto-
ber 2020.
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Kinder lieben Geschichten. Das stel-
len wir immer wieder fest. Sobald die 
Geschichte beginnt, wird es mucksmäus-
chenstill und alle hören aufmerksam zu.

Aber es geht in unseren Gottesdiens-
ten nicht nur um biblische Geschichten, 
sondern auch darum, sich mit dem ange-
sprochenen Thema altersgemäß ausein-
anderzusetzen in Gesprächen, Liedern, 
Gebeten und kreativen Einheiten. Dabei 
versuchen wir den Bedürfnissen der ein-
zelnen Altersstufen durch verschiedene 
Gottesdienstformen gerecht zu werden.

Bei den Familiengottesdiensten sind 
die gewählten Themen so aufbereitet, 
dass sie Erwachsene und Kinder glei-
chermaßen ansprechen.

Die Mini- und Kindergottesdienste 
richten sich an die Krabbel- und Kinder-
gartenkinder in Begleitung ihrer Eltern 
oder Großeltern und auch die Schul-
kinder, die schon alleine in die Kirche 
kommen. Wir beginnen gemeinsam in 
der Kirche, wo wir es uns auf Kissen im 

Altarraum gemüt-
lich machen. Dabei 
hören wir eine bibli-
sche Geschichte und 
begreifen sie mit allen Sinnen. Bei Bedarf 
bilden wir zwei Altersgruppen, um das 
angesprochene Thema unterschiedlich 
vertiefen zu können.

Schaut doch einfach einmal vorbei!  
Euer Kinderkirchenteam

Familiengottesdienst
1. Advent, 1. Dezember 2019  
um 10:00 Uhr und
Heiligabend, 24. Dezember 2019 um 
14:30 Uhr in der Heilandskirche

Minigottesdienst
Heiligabend, 24. Dezember 2019  
um 11:00 Uhr in der Heilandskirche

Mini- und Kindergottesdienst
Sonntag, 16. Februar 2020 um 11:30 Uhr 
in der Heilandskirche

Kirche mit Kindern

Krippenspiel: Maria, Josef, Engel, Hirten, Schafe gesucht!
Habt ihr Lust, an Heiligabend im Fami-
liengottesdienst beim Krippenspiel 
mitzuspielen?

Dann kommt zur ersten Probe am 
Dienstag, 3. Dezember 2019 von 16:30 bis 
17:30 Uhr in der Heilandskirche!

Weitere Probentermine sind Diens-
tag, 10. und 17. Dezember 2019 sowie 

Montag, 23. Dezember 2019 jeweils von 
16:30 bis 17:30 Uhr in der Heilandskirche.

Wir freuen uns auf euch! 
Das Krippenspielteam

Bei Fragen wendet Euch bitte an das 
Pfarramt (Tel.: 089 – 6115586, e-mail: 
pfarramt.unterhaching@eklb.de)



Gottesdienste

Sonntag	 24. November	 Ewigkeitssonntag
10.00	 Heilandskirche	 Gottesdienst mit Abendmahl und Flötenkreis	 Ballhorn

Sonntag	 1. Dezember	 1. Advent
10.00	 Heilandskirche	 Familiengottesdienst am 1. Advent mit Abendmahl 	 Ludwig
		  anschließend Kirchenkaffee und Adventsbasar
 

Sonntag	 8. Dezember	 2. Advent
10.00	 Heilandskirche 	 Gottesdienst mit Kantorei	 Meyer-Magister

Sonntag	 15. Dezember	 3. Advent
10.00	 Heilandskirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Ludwig
		  mit Gesangsduett „Glas & Lucke“

Sonntag	 22. Dezember	 4. Advent
10.00	 Heilandskirche	 Jugendgottesdienst	 Team
		  anschließend Kirchenkaffee

Dienstag	 24. Dezember	 Heiligabend
11.00	 Heilandskirche	 Minigottesdienst	 Team
14.30	 Heilandskirche	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel	 Ballhorn/Team
16.00	 Heilandskirche	 Christvesper mit Kantorei	 Ludwig
17.30	 Heilandskirche	 Christvesper	 Ludwig
23.00	 Heilandskirche	 Christmette mit Gospelchor	 Ballhorn

Mittwoch	25. Dezember	 1. Weihnachtstag
10.00	 Heilandskirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Ludwig

Donnerst.	 26. Dezember	 2. Weihnachtstag
10.00	 Heilandskirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Ballhorn

Sonntag	  29. Dezember	 1. Sonntag nach Weihnachten
10.00	 Heilandskirche	 Gottesdienst	 Ballhorn

Dienstag	 31. Dezember	 Silvester
17.00	 Heilandskirche	 Gottesdienst mit Abendmahl, 	 Ludwig
		  und Fraunhofer Saitenmusik

Dienstag	 1. Januar	 Neujahr 
16.00 		  Sternmarsch zum Rathausplatz von 
		  St. Birgitta, St. Alto, St. Korbinian und der Heilandskirche
17.00 	 Rathausplatz 	 Ökumenische Neujahrsandacht	 Team

Sonntag	 5. Januar 	 2. Sonntag nach Weihnachten
10.00	 Heilandskirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Meyer-Magister

Sonntag	 12. Januar 	 1. Sonntag nach Epiphanias
10.00	 Heilandskirche	 Gottesdienst	 Ludwig

Sonntag	 19. Januar 	 2. Sonntag nach Epiphanias
10.00	 Heilandskirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Ballhorn
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Rathausstraße 34  ·  82008 Unterhaching

Donnerstag	 5. Dezember	 18.00 Gottesdienst	 Ludwig
Donnerstag	 19. Dezember 	 18.00 Gottesdienst	 Ballhorn
Dienstag	 24. Dezember	 14.00 Heiligabendgottesdienst	 Westmar/Ludwig 
Donnerstag	 9. Januar	 18:00 Gottesdienst	 Meyer-Magister
Donnerstag 	 23. Januar	 18.00 Gottesdienst mit Abendmahl	 Ballhorn
Donnerstag	 6. Februar	 18.00 Gottesdienst	 Ludwig
Donnerstag	 20. Februar	 18.00 Gottesdienst	 Ballhorn
Donnerstag	 5. März	 18.00 Gottesdienst	 Ballhorn

Gottesdienste im Wohnstift am Parksee

Heilandskirche · Liebigstraße 22 · 82008 Unterhaching

Sonntag	  26. Januar 	 3. Sonntag nach Epiphanias
10.00	 Heilandskirche	 Gottesdienst	 Ballhorn

Sonntag	 2. Februar	 Letzter Sonntag nach Epiphanias
10.00	 Heilandskirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Ludwig

Sonntag	 9. Februar	 Septuagesimä
10.00	 Heilandskirche	 Gottesdienst	 Ballhorn

Sonntag	 16. Februar	 Sexagesimä
10.00	 Heilandskirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Ballhorn
11.30	 Heilandskirche	 Mini- und Kindergottesdienst	 Team

Sonntag	 23. Februar	 Estomihi
10.00	 Heilandskirche	 Gottesdienst	 Ludwig

Sonntag	  1. März 	 Invocavit
10.00	 Heilandskirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Ballhorn

Freitag	 6. März	 Weltgebetstag
19.00 	 St. Alto 	 Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag	  Team
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Termine

„Frieden für die Welt!“
Am 4. Advent, 15. Dezember 2019 bege-
ben wir uns auf eine ökumenische Exkur-
sion zur Austeilung des Friedenslichts in 
der Münchner Frauenkirche. Dazu treffen 
wir uns um 14 Uhr an der Heilandskirche 
und fahren dann gemeinsam mit der S-
Bahn in die Innenstadt.

Jugendgottesdienst
Der diesjährige Adventsgottesdienst der 
Jugend findet statt am 4. Advent, 22. De-
zember 2019 um 10 Uhr in der Heilands-
kirche. Und anschließend laden wir ein 
zum Kirchenkaffee in den Räumlichkei-
ten des neuen Gemeindezentrums, um 
bei Kaffee  oder Punsch und Plätzchen 
noch ein wenig zu verweilen und mitein-
ander ins Gespräch zu kommen.

Neujahrs-Sternmarsch
Auch in diesem Jahr wollen wir das Neue 
Jahr wieder mit einem ökumenischen 
Gottesdienst am Rathausplatz einläuten.
Wir treffen uns zum Neujahrs-Stern-
marsch um 16 Uhr bei St.Birgitta bzw. am 
ehemaligen Bonhoeffer-Haus (wer von 
dort losmarschieren will) und um 16:20 
Uhr bei St. Alto bzw. St. Korbinian. Die 
gemeinsame Andacht beginnt (nach kur-
zem Zwischenstopp an der Heilandskir-
che) um 17 Uhr am Rathausplatz.

Neujahrsempfang
Am Donnerstag, 16. Januar 2020 um 
19 Uhr sagen wir im neuen Gemeindezen-
trum an der Heilandskirche beim alljähr-
lichen Neujahrsempfang „Danke“ für die 
so große Mithilfe unzähliger Ehrenamt-
licher während des vergangenen Jahres, 
die durch den Neubau unseres Gemein-
dezentrums noch ein bisschen größer 
ausgefallen ist als sowieso auch sonst 
schon immer. 
Darum lassen Sie uns feiern und lo-
ben und uns daran freuen, über welch 
eine „tolle Truppe“ die Heilandskirche 
verfügt.

Einladung zum Geburtstagskaffee
Ganz herzlich sind alle Geburtstagskin-
der der Monate Oktober bis Dezember, 
die vom 70. Lebensjahr aufwärts einen 
„runden“ oder „halbrunden“ Geburtstag 
feiern konnten, zum gemeinsamen Kaf-
feetrinken am Mittwoch, 15. Januar 2020 
um 15 Uhr in die Räume des neuen Ge-
meindezentrums an der Heilandskirche 
eingeladen.

Gebetswoche der Christen
Auch in diesem Jahr wollen wir die Ge-
betswoche für die Einheit der Christen 
mit einem ökumenischen Gottesdienst 
feiern, der in der Woche vom 18. bis 26. 
Januar 2020 stattfinden wird. Der genaue 
Termin wird noch durch Aushänge und 
Abkündigungen bekannt gegeben
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Gruppen und Kreise

das Forum – für alle

Jugendgruppen und junge Erwachsene

Montag 19 Uhr, ab 25 Jahren
Gemeindezentrum an der Heilandskirche
Carina Alonso (0152/26091004)
Daniel Unterluggauer (0162/4322025)

Dienstag 19:30 Uhr, ab 15 Jahren 
Gemeindezentrum an der Heilandskirche 
Tobias Köhler (0177/4518167)
Lorenz Kroll (0151/10054409)

Mittwoch 19:30 Uhr, ab 13 Jahren
Gemeindezentrum an der Heilandskirche 
Lisa Kränzlein (01575/1329186)

Dienstagstreff
für Frauen jeden Alters
Dienstag 9 bis 11:30 Uhr,  
Gemeindezentrum an der Heilandskirche

Krabbel- und Spielgruppen
Gemeindezentrum an der Heilandskirche
Dienstag 8:30 Uhr, ab 2 Jahre,  
Silvia Gorissen, Tel. 61 79 83
Donnerstag 8:30 Uhr, ab 2 Jahre,  
Nicole Janocha, Tel. 66059130

Hauskreis (Helmuth Kolb)
Am Montag, 9. Dezember 2019,  
13. und 27. Januar, 10. und  
(vl.) 24. Februar 2020  
jeweils ab 19:30 Uhr im neuen Gemein-
dezentrum an der Heilandskirche.

„das Forum – für alle“ wendet sich an 
Jung und Alt, Frauen und Männer, Evan-
gelische und Nicht-Evangelische, eben 
an alle. Es findet an jedem 4. Mitt-
woch im Monat, außer in den Schulfe-
rien und im Dezember, jeweils um 19:30 
Uhr im neuen Gemeindezentrum an der 
Heilandskirche statt. Und es bietet ein 
Forum für ganz unterschiedliche Berei-
che. Sehen Sie selbst!

Mittwoch, 22. Januar 2020
Das Thema wird noch bekannt gegeben!

Mittwoch, 27. November 2019
„Einstimmung in die Adventszeit“
Beisammensein bei weihnachtlichen 
Texten, Musik, Punsch und Gebäck

Im Dezember und Februar findet kein 
Forum statt.

Hier die nächsten Forums-Termine:
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Die Kantorei am Marienplatz
Einmal im Jahr dürfen sich 
die Unterhachinger Kanto-
rei und der Partnerchor von 
Albertus Magnus Ottobrunn 
wie die Stars des FC Bayern 
fühlen, wenn sie vom Balkon 
des Münchner Rathauses 
singen. Schon seit etlichen 
Jahren hat dies Tradition. In 
diesem Jahr singt die Kan-
torei am 17. Dezember 2019 

um 17:30 Uhr auf dem Rathausbalkon. 
Gemeinsam mit zwei anderen Ensembles 
bringt die Kantorei weihnachtliche Musik 
allen Weihnachtsmarktbesuchern zu 
Gehör, die bereits im Hochsommer von 
Frau Krühler ausgesucht wird. Gemein-
sam starten wir mit einer kurzen Probe 
im Gang des Rathauses. Je nach dem 
welche anderen Ensembles mit uns auf-
treten, kann dies sehr herausfordernd 
sein. Kurz vor 17:30 Uhr betreten wir den 

Balkon. Aufgrund der Größe des Balkons  
ist es für uns etwas eng und daher die 
Aufstellung zum Singen nicht so einfach. 
Schließlich sollte jeder die Dirigentin 
sehen können und die richtige Position 
zum Mikrofon haben. Obwohl es oft sehr 
nass, kalt und die Akkustik für die Kan-
torei gewöhnungsbedürftig ist, ist dieser 
Auftritt schon seit vielen Jahren immer 
wieder ein Höhepunkt. Besonders schön 
finden wir es, wenn wir im Publikum viele 
bekannte Gesichter sehen. Um 18:00 
Uhr wird mit dem Schlagen der Turmuhr 
vom Alten Peter das Ende des Musikpro-
gramms eingeläutet. Nach dem Auftritt 
wird meist gemeinsam noch ein lecke-
rer Glühwein getrunken und die vorweih-
nachtliche Atmosphäre genossen. Heuer 
folgt dem Glühwein eine zügige Fahrt 
nach Hause, um dann in der Chorprobe 
die Weihnachtslieder für Heiligabend zu 
üben.

Beate Haberkorn

Auftritt auf dem Balkon des Münchner Rathauses. Foto: Schlemm
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Kirchenmusik

Bild: pixabay.

Tastenmusik bei Kerzenschein
Zweimal im Jahr lädt Herr Gillitzer zur 
„Tastenmusik bei Kerzenschein“ in die 
Heilandskirche ein.

Meist erklingen weniger bekannte 
Werke aus der Barockzeit und der 
Renaissance.

Ein solches Konzert fand am  
13. Oktober 2019 um 19:00 Uhr in der 
Heilandskirche statt. Gemeinsam mit 
seiner Frau Lydia stellte uns Bernhard 
Gillitzer Werke von Telemann, Fontana, 
Kerll, Cima, Byrd, Merula, Mancini und 
J.S.Bach vor.

Als Tasteninstrument kamen unsere 
Truhenorgel und ein Virginal (entspricht 
einem kleinen Cembalo) zum Einsatz, 
denen Bernhard Gillitzer meisterhafte 
Töne entlockte. Lydia Gillitzer brillierte 

auf fast der gesamten Blockflötenband-
breite. Abgerundet wurde das Konzert 
durch seine einzigartige Atmosphäre. 
Die Kerzen im Altarraum verbreiteten ein 
warmes und schönes Licht.

Ein nächstes Konzert dieser Art ist 
für das Frühjahr geplant und wir hof-
fen, dass sich viele Zuhörer einfinden 
werden. Der Termin wird rechtzeitig im 
Gemeindebrief veröffentlicht werden.

Beate Haberkorn

Festliches Kammermusikkonzert
Lehrende und Lernende der Musikschule 
Unterhaching laden herzlich ein zu ei-
nem am Freitag, 6. Dezember 2019 um 19 
Uhr stattfindenden adventlichen Kam-
mermusikkonzert in der Heilandskirche.

Blockflötenkreis
Der Blockflötenkreis sucht eine Te-
norflötenspielerin oder einen 
Tenorflötenspieler.

Wir spielen 4- und 5-stimmige Musik 
aus Renaissance, Barock und Moderne.

Wir treffen uns jeden Mittwochvor-
mittag von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr im 
evangelischen Gemeindezentrum an der  
Heilandskirche, Liebigstraße 22,  
82008 Unterhaching.

Wer Lust und Zeit zum Mitspielen hat, 
bitte melden bei Renate Claussen,  
Tel.: 089/616154
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Hospizbegleiterseminar

Kindergarten
Erfolgreicher und ereignisreicher Start 
ins neue Kindergartenjahr
Das neue Kindergartenjahr hat begon-
nen und alle neuen Kinder sind erfolg-
reich eingewöhnt. Neben der räumlichen 

Ehrenamtliche 
Hospizbegleiter/-innen 
besuchen schwerst-
kranke Menschen und 
ihre Angehörigen zu 
Hause oder in statio-
nären Pflegeeinrich-
tungen. Sie bringen 

Zeit mit, lesen vor, unternehmen kleine 
Spaziergänge, hören zu und stehen 
anderen Menschen zur Seite. Unsere 
Hospizbegleiter/-innen erhalten eine 
fundierte Ausbildung und werden von 
hauptamtlichem Mitarbeiter/-innen 
begleitet.

Regelmäßige Treffen in angenehmer 
Atmosphäre, die Raum für Austausch 
bieten, Supervision und, je nach Wunsch 
und Interesse, die Gelegenheit, sich fort- 
und weiterzubilden, geben die Möglich-
keit, doppelt von wertvollen Erlebnissen 
zu profitieren. Wenn Sie sich angespro-
chen fühlen und andere Menschen auf 
ihrem Weg begleiten möchten, freuen 
wir uns über Ihren Anruf, damit wir uns 
kennenlernen können.

Das nächste Hospizbegleitersemi-
nar startet am Freitag, 13. März 2020. Zu 
Inhalt und Ablauf sowie weiteren Termi-
nen des Hospizbegleiterseminars bieten 
wir gemeinsam mit unserer Referen-
tin, Frau Brigitte Schmitt-Hausser, zwei 
Informationsabende an:
Dienstag, 14. Januar 2020 um 19:00 Uhr 
im Hospizverein Isartal, Münchener 
Straße 9a, Pullach
Tel. 0171 609 82 29 (Ansprechpartnerin-
nen Frau Ptok/Frau Sexl)
Dienstag, 28. Januar 2020 um 19:00 Uhr 
in der Cafeteria des Caritas Alten- und 
Pflegeheimes St. Rita, Innerer Stockweg 
6, Oberhaching 
Tel. 089 613 97 170 (Ansprechpartnerin-
nen Frau Piotter, Frau Ptok)

Umgestaltung in den Gruppen, um den 
Brandschutz besser zu gewährleisten, 
wurde ein neues Schild am Kindergarten 
angebracht, dass alle Schmetterlinge und 
Marienkäfer herzlichst willkommen heißt 
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Der Anklang    Kindergarten

Bereits im September durften alle 
Kinder in der Wiesn-Woche alles rund 
ums Oktoberfest und dessen Geschichte 
lernen und feierten bei einem „Wiesn-
Frühstück“ im Kindergarten in Tracht die 
bayerische Tradition. Im Oktober ging es 
gleich weiter mit der Pflege von Brauch-
tum mit den Feierlichkeiten rund um 
Erntedank und den Vorbereitungen zur 
St. Martinsfeier mit „Laternenwerkstatt“ 
und dem Erlernen von wunderschönen 
Liedern.

Bis Ende des Jahres stehen im Kin-
dergarten für alle noch weitere auf-
regende Veranstaltungen wie die 
Adventsfeiern, Nikolaus und Weihnach-
ten an, sowie Aktionen auch für die 
Eltern. Neben den Eltern-Kennenlern-
nachmittagen und den Elterngesprächen 
für die neuen Eltern im Oktober, kommt 
Kriminalhauptkommissar Ralph Kap-
pelmeier zu einem Vortrag über Kindes-
wohlgefährdung in den Kindergarten, 
um Eltern auf Gefahren aufmerksam zu 
machen und den richtigen Umgang mit 
diesem Thema nahezubringen.

Wir freuen uns auf ein erfolgreiches 
Kindergartenjahr 2019/2020 und begrü-
ßen nochmals herzlichst unsere neuen 
Schmetterlinge und Marienkäfer und 
wünschen allen ein aufregendes Jahr. 
Auch unseren ehemaligen Vorschülern 
und jetzigen ABC-Schützen wünschen wir 
viel Erfolg und Spaß im ersten Schuljahr.

und auf ein spannendes Kindergarten-
jahr hinweist. Unter dem Motto „Leben in 
einer Welt“ werden viele spannende Akti-
onen und Ausflüge stattfinden. Vor allem 
die monatliche Kinderkonferenz soll die 
Kinder zu regem Austausch und zur Ent-
deckung ihrer Gemeinsamkeiten und 
Gegensätze anregen.

Wie auch im letzten Jahr wird wie-
der die frühkindliche Musikerziehung für 
alle Kinder im Kindergarten angeboten, 
sowie das Angebot „Forschen für Kin-
der“. Frau Dr. Seidl wird nun das zweite 
Jahr in Folge mit unseren Gruppen im 
Bereich „Forschen und Entwickeln“ fan-
tastische und aufregende Experimente 
durchführen und die Kinder zum Stau-
nen bringen, sowie zum Denken und Aus-
probieren anregen. Ebenfalls freuen wir 
uns wieder auf die Unterstützung durch 
den Interkulturellen Fachdienst mit Frau 
Schröder, die Kindern und Eltern Hilfe-
stellungen im täglichen Leben anbietet.

Auch unsere große Vorschulgruppe 
erhält spezielle Angebote, wie z.B. das 
Wuppi-Sprachprogramm und wird sich 
mit dem diesjährigen Jahresthema inten-
siv auseinandersetzen.
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Weltgebetstag 2020 - Simbabwe

Steh auf und geh!
Simbabwe – ein Land mit großteils sub-
tropischem Klima, etwas größer als 
Deutschland – liegt im südlichen Afrika. 
In der Vergangenheit handelte es mit 
Elfenbein, Gold und Hirse. Allerdings 
erkannten auch andere die Fruchtbarkeit 
des Landes und seine Bodenschätze. 
So kam das Großreich Simbabwe im 19. 
Jahrhundert unter britische Führung und 
erlangte erst im April 1980 seine Unab-
hängigkeit wieder.

Kolonisation und Enteignung, ein 
autoritäres Herrschaftssystem, etab-
liert durch den ehemaligen Revolutions-
führer und späteren Präsidenten Robert 
Mugabe, Wahlbetrug und Korruption, 
eine wenig durchdachte Landreform und 
jahrelange Misswirtschaft – es gibt viele 
Gründe für den Zusammenbruch der 

Wirtschaft Sim-
babwes. Zu den 
Auswirkungen 
zählen überteu-
erte Lebensmittel 
und Benzinpreise, 
Mängel im 
Gesundheitswe-
sen, steigende 
Inflation und die 
Abwanderung 
Erwachsener in 
Nachbarländer 
oder nach Über-

see auf der Suche nach Arbeit.
Es muss sich etwas ändern! Hier-

für steht der Satz „Steh auf, nimm deine 
Matte und geh!“ aus der Heilung des 
Gelähmten (Johannes 5,2–9a), den die 
Frauen aus Simbabwe zum Motto des 
Weltgebetstages 2020 gewählt haben. 
Sie wollen uns damit sagen: Diese Auf-
forderung gilt uns allen. Und sie laden 
uns ein, Ausreden wie „Ich würde ja 
gerne, aber …“ zu hinterfragen.

Wir laden Sie herzlich ein zum Got-
tesdienst am Freitag, 6. März 2020 um 
19 Uhr in St. Alto, um  gemeinsam mit 
den simbawischen Christinnen und 
Frauen weltweit den Weltgebetstag zu 
feiern. Im Anschluss erfreuen wir uns 
dann noch an simbabwischen Speisen 
und Getränken und lassen so den Abend 
gemütlich  ausklingen.

Birgit Maiwald
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Gemeindezentrum an der 
Heilandskirche, Liebigstraße 22

jeden Dienstag von 15 bis 17 Uhr
Frau S. Gorissen		  Tel.: 61 79 83
Frau E. Hoffmann		 Tel.: 510 88 338
Frau B. Maiwald		  Tel.: 611 89 89
Die Konfession spielt keine Rolle. Bei 
Bedarf wird ein Fahrdienst angeboten.

Nachmittage der Senioren

3. Dezember
Adventsfeier mit Flötenkreis

10. Dezember
Spiele

17. Dezember
Lieder zum Advent

24. Dezember
Kein Treffen (Heiligabend)

31. Dezember
Kein Treffen (Sylvester)

7. Januar
„Ich glaube; hilf meinem 
Unglauben!“  
– Jahreslosung 2020

14. Januar
Spiele

21. Januar
„Konfirmation – Wie war das 
damals bei euch?“ – Besuch 
von Konfirmandinnen und 
Konfirmanden

28. Januar
Gemütliches Beisammensein 
mit „Schrottjulklapp“
(Bringen Sie bitte für den 
Schrottjulklapp wieder ein 
„Hausgreuel“ mit, das Sie in 
Geschenkpapier eingepackt 
haben!)

4. Februar
Spiele

11. Februar
Thailand – persönliche 
Eindrücke von Gudrun Heckel

18. Februar	
Faschingsparty

24. Februar
Kein Treffen (Faschingsferien)

3. März
Spiele

10. März
„Steh auf und geh!“ – 
Weltgebetstag 2020, Simbabwe
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Evang.-Luth. Pfarramt Unterhaching
Liebigstraße 22a · 82008 Unterhaching
Tel. 089–6115586	 E-Mail: pfarramt.unterhaching@elkb.de
Adresse im Internet 	 www.heilandskirche.de
Öffnungszeiten 	 Di, Mi: 10:00 bis 12:00 Uhr;  Do: 15:00 bis 17:00 Uhr;  
		  Fr: 8:00 bis 10:00 Uhr

Evangelischer Kindergarten „Die Arche“
Parkstraße 9	· 82008 Unterhaching (Zugang hinter dem Gemeindezentrum)
Tel. 089–6113664	 Fax: 089–61 56 57 82	 E-Mail: kiga.arche-unterhaching@elkb.de
Adresse im Internet:	 www.arche-unterhaching.de
Leitung: 		  Veronika Haas Mayer

Heilandskirche	 Liebigstraße 22 · 82008 Unterhaching
Mitarbeiter/-innen und Ansprechpartner/-innen
Fabian Ludwig, Pfarrer		  erreichbar übers Pfarramt,  
			   E-Mail: fabian.ludwig@elkb.de
Christiane Ballhorn, Pfarrerin	 Tel. 089–611 27 52
Isabel Hellwig, Pfarramt		 Tel. 089–611 55 86
Dr. Ilsabeth Baumann, Vertrauensfrau	Tel. 089–611 55 42
Kirchenmusik 

derzeit Ute Krühler, Kantorei	 Tel. 089-61 89 46
oder übers Pfarramt		 Tel. 089-611 55 86

Thomas Mertes, Hausmeister	 Tel. 089–611 990 86
			   E-Mail:  
			   hausmeister.heilandskirche.unterhaching@elkb.de

Spendenkonto
Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg IBAN: DE 80 7025 0150 0017 3452 16
				       SWIFT-BIC: BYLADEM1KMS
Impressum
Der Gemeindebrief berichtet über Vorhaben, Ereignisse und Veranstaltungen der Evang.-Luth. Kirchen- 
gemeinde Unterhaching. Bei allen Beiträgen behält sich die Redaktion eine eventuelle Überarbeitung vor.
Verantwortlich i.S.d.P.: Fabian Ludwig, Satz und Layout: Gerhard Koehler
Redaktionsteam: Christiane Ballhorn, Stefan Drozkowski, Beate Haberkorn, Birgit Maiwald, Klaus Weber, 
Hermann Wolfrum
Druck:

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief ist am Montag, 27. Januar 2020.

printed by:

Adressen
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Im Zeichen GottesAdressen

Aus Datenschutzgründen 
veröffentlichen wir die 
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Heiligabend
11.00 Uhr 	 Heilandskirche 	 Minigottesdienst	 Team
14.00 Uhr 	 KWA-Stift	 Heiligabendgottesdienst	 Westmar/Ludwig
14.30 Uhr	 Heilandskirche	 Familiengottesdienst	 Ballhorn/Team
			   mit Krippenspiel  
16.00 Uhr	 Heilandskirche	 Christvesper mit Kantorei	 Ludwig
17.30 Uhr	 Heilandskirche	 Christvesper 	 Ludwig
23.00 Uhr	 Heilandskirche	 Christmette mit Gospelchor	 Ballhorn

1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr	 Heilandskirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Ludwig

2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr	 Heilandskirche	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Ballhorn

Weihnachtsgottesdienste im Überblick


